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insieme - gemeinsam für und mit  
Menschen mit einer Beeinträchtigung
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Liebes Vereinsmitglied, geschätzte Gönnerin und Gönner, liebe Leserin und Leser

Vorstand und Geschäftsstelle

Auf der strategischen Ebene, welche dem Vorstand obliegt, konnten die gesteckten Ziele  
zu über 90% erreicht werden. Schwergewichtig wurde die zukünftige Ausrichtung unseres 
Vereins beleuchtet und erste Massnahmen getroffen. Im Jahr 2020 werden diese Arbeiten 
intensiviert, um unseren Mitgliedern und den vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an 
unseren Veranstaltungen, weiterhin ein so attraktives und vielseitiges Programm zu bieten.  
Bei all unserem Handeln stehen Menschen mit einer Beeinträchtigung im Zentrum – für sie 
wollen wir, zusammen mit Ihrer Unterstützung, ein Optimum erreichen. 

Die Mitarbeiterinnen unserer Geschäftsstelle haben mit ihrem täglichen Einsatz dazu  
beigetragen, dass wir das Jahresprogramm (fast) ohne Abstriche durchführen konnten.  
Nur die traditionsreiche „Rösslifahrt“, die sich grösster Beliebtheit erfreut, musste wegen  
Hitze (!) abgesagt werden. Mein bester Dank gilt der Geschäftsleiterin und ihrem Team  
für ihr Engagement zugunsten von Menschen mit einer Beeinträchtigung. 

Unseren Mitgliedern danke ich für die aktive Teilnahme an unseren Veranstaltungen und 
unseren Gönnerinnen und Gönnern ein grosses Dankeschön für die finanzielle Unterstützung.

60 Jahre insieme Schweiz – Jubiläumsfest

insieme Schweiz wird 60 Jahre alt. Dazu wird ein grosses Jubiläumsfest organisiert. 
Am Samstag, 22. August 2020, wird Bern zur Feststadt. Beim Kornhausplatz wird es eine 
grosse Tavolata mit einem Pasta-Essen geben. Dazu gibt es – verteilt in der Stadt Bern – 
ein unterhaltsames Rahmenprogramm. Es wird bunt, inklusiv und spannend. 
Die Organisatoren freuen sich auf Ihren Besuch.

  Werner Stähli

  Präsident 

Liebe Leserin, lieber Leser

Das Umsetzen von Ideen und Veränderung prägten das Jahr 2019.

Dank der allseits grossen Wertschätzung unserer Arbeit und dank der motivierten  
Mitarbeitenden und Leitenden konnten wir finanzielle und freudebereitende Erfolge  
erzielen. Mitglieder und Finanzgeber, die uns ihr Vertrauen schenken – ein Vorstand, der 
sich ehrenamtlich engagiert – Leitende, die mitziehen und mittragen – ein Team, das 
immer wieder bereit ist, Extraarbeit zu leisten – sie alle sind Teil unseres wertvollen und 
erfolgreichen Zusammenwirkens.

Natürlich gab es auch bewegende Momente des Sturms zu überwinden, welche sich 
jedoch mit Sicht auf das gemeinsame Ziel meistern liessen. Unser Einsatz mit Leib und 
Seele auf allen Ebenen sowie die Freude, für das, was wir tun, stärken uns. So bringen 
alle Involvierten ihre Erfahrungen, Kompetenzen und Ideen ein und steuern damit einen 
Beitrag zu einem guten Gelingen bei.

Weiterhin arbeiten wir unter dem Motto «Bewährtes pflegen, Bestehendes stärken, Neues 
entwickeln».

Der Dank gehört allen, welche ihr Bestes geben, damit Menschen mit einer Beeinträchti-
gung mehr Freude erleben, Freundschaften knüpfen und Gemeinsames entdecken können 
– oder damit sie sich einfach einmal von ihrem Alltag abmelden und die Freizeit bei uns 
und mit uns geniessen können.

Ein herzliches Dankeschön Ihnen allen, dass Sie unsere Gäste und Teilnehmenden so reich 
beschenken.

  Özlem Bächli  

  Geschäftsleiterin

«Manchmal zeigt sich der Weg erst, 
wenn man anfängt ihn zu gehen.» 

   Paulo Coelho

Nun wünschen wir Ihnen beim Lesen des Jahresberichtes viele schöne  
Momente und freuen uns, dass wir Ihnen auf den folgenden Seiten unser  
ereignisreiches Vereinsleben etwas näherbringen können.
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Generalversammlung, 10. April 2019
Die Generalversammlung neu im Zwirniträff 
durchzuführen, erwies sich als eine sehr gute 
Idee. Die Teilnahme und Vorstellung des 
Kurses «Mitsprache» wurde von allen Anwe-
senden sehr geschätzt. Das Konzert von einer 
kleineren Formation der Zwirni-Band sorgte 
nach der GV für beste Unterhaltung und gute 
Stimmung. So wurde beschlossen, dass in 
Zukunft an jeder Generalversammlung etwas 
Spezielles eingebaut werden soll. Bei einem 
Apéro riche konnten sich die Mitglieder im 
Anschluss an die Versammlung gemütlich 
austauschen.

Erste Ferien für junge und  
selbstständige Erwachsene

Sieben junge und selbstständige Teilnehmen-
de gestalteten eine Woche lang gemeinsam 
ihre Ferien zusammen mit den Leitenden. 
Ausgehend vom Hauptquartier, der Jugend-
herberge Bern, konnten sie jeden Tag eine 
der nahegelegenen Städte, wie z.B. Thun, 
Spiez, Fribourg und Interlaken besuchen und 
erkunden.

«Nicht weil es schwer ist, wagen wir es 
nicht, sondern weil wir es nicht wagen, 

   ist es schwer.»            Seneca, röm. Philosoph u. Dichter, 4 v.Chr.–65 n.Chr.
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Brunch & Wellness

Einen gemütlichen Sonntag erleben, ge-
meinsam brunchen und anschliessend für 
das eigene Wohlbefinden sorgen - sich ein-
fach etwas Gutes tun! Genau das bot dieses 
erstmalige Angebot den Teilnehmenden im 
Zwirniträff! Bei einem liebevoll hergerichteten 
Buffet konnte zuerst geschlemmt werden. 
Anschliessend wurden gemeinsam wohl-
tuende Gesichtsmasken hergestellt und die 
Zeit mit Gurken im Gesicht und bei Entspan-
nungsmusik einfach genossen.

Fotoalben

Erinnerungsmomente wurden festgehalten. 
Wir erstellten im Jahr 2019 Fotoalben fast 
aller Kurse und Veranstaltungen. So haben 
unsere Gäste immer wieder die Möglichkeit 
zu sehen, wer an welchem Kurs teilnimmt, 
wer an welchem Anlass dabei war oder sie 
können einfach in Erinnerungen an einen 
speziellen Abend schwelgen.
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Was macht unsere Gäste glücklich?

R.A.: «Fotos von Ferien am Meer.»

T.I.: «Mäxi mein Büsi macht mich glück-
lich.»

M.G.: «Den Vater besuchen. An Volksläufen 
teilnehmen. Grillieren.»

K.M.: «Ich bin immer wieder einfach so 
glücklich.»

F.B.: «Dass meine Mutter Frühstück macht.»

D.G.: «Besuche der Familie.»

S.S.: «Wenn ich mit meinem Bruder Marc 
eine Töff-Fahrt darf machen, im Schwarzwald 
und dann ein feines Mittagessen, dann freue 
ich mich sehr. Oder wenn die kleinen Kinder 
von meinen beiden Brüdern bei mir sind und 
sagen: „Du bist mein liebster Onkel von der 
Welt.“ .»

E.D.: «Ich habe Musik so gerne. Ich bin sehr 
glücklich.»

S.M.: «Dass ich meine Zwillingsschwester in 
Stockholm besuche, nach einem Jahr Tren-
nung. Das ist mein Glücksmoment.»

N.K.: «Ich bin glücklich, wenn ich meinen 
Bruder B. und meine Schwester E. in Izmir 
sehe.»

V.N.: «Ich bin glücklich, wenn ich im  
Zwirniträff bin.»

K.M.: «Immer wenn ich in den Zwirni gehe 
bin ich glücklich und sehe immer andere 
Leute. Und erzählen was sie gemacht haben. 
Mami ist froh, dass ich in den Zwirni gehe.»

M.S.: «Ich bin sehr glücklich, wenn ich meine 
Schwester Bea sehe. Vor allem wenn sie ans 
Weihnachtskonzert kommt.»

M.M.: 
«Ich bin glücklich im Elternhaus mit Sonnen-
schein.»

P.P.: «Singen, Tanzen und Disco bei Kollegen.»

C.L.: «Herzlichen Was Got See Schtern Band 
Ich Schafen Kan Guschain Bitte Gross Bald Si 
Frau Leiben.»

S.D.: «Mein Glücksmoment ist, dass ich den 
Zwirniträff kennengelernt habe. Ich habe 
gelernt mehr Verantwortung zu übernehmen 
und es hat viel Neues gegeben im Zwirniträff. 
Zum Beispiel Mitsprache, Yoga und vieles 
mehr. Freue mich mega auf die Städtereise 
im August 2019.»

S.T.: «Ich für alle Fragen und Unterstützung 
meine Eltern habe.»

«Was der Sonnenschein für 
die Blumen ist, das sind lachende 

    Gesichter für Menschen. » 
  Joseph Addison
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Glücksmomente

Während des ganzen Jahres hatten alle Teil-
nehmenden unserer Angebote die Gelegen-
heit, uns ihre persönlichen Glücksmomente 
anzuvertrauen. Am Weihnachtskonzert, am 
10. Dezember wurden davon vier ausgelost 
und von einem Sponsor ins Hilton-Restaurant 
in Kloten zum Abendessen eingeladen. Die 
Glücksmomente von unseren Gästen zeigen 
uns immer wieder, dass es schön ist mehr zu 
strahlen und die Dinge sowie die Menschen 
einfach so zu nehmen, wie sie sind.  
Eigenartig – grossartig – unartig - einzigartig. 

Vernissage Kurs Kreatives Gestalten und Malatelier

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Kurses «Kreatives Gestalten und Malatelier» 
luden mit ihren Kursleiterinnen Julia Kuster 
und Colette Kinzler am 27. Juni 2019 zur 
Vernissage im Zwirniträff ein.

Während eines halben Jahres arbeiteten 
sie zu verschiedenen bildnerischen Themen 
mit diversen Techniken und Utensilien und 
fertigten dabei Bilder und Zeichnungen. Mit 
grosser Freude mischten die Kursteilnehmen-
den aus drei Grundfarben viele Farbnuancen 

und malten Farbverläufe. Zu einem anderen 
Thema betrachteten sie Werke des Künstlers 
William Turner und tauschten sich über seine 
Meeresbilder aus. Mit Begeisterung zeichne-
ten sie danach zu Meeresmusik mit Kreide 
den Lauf des Wassers und der Wellen. Dabei 
entstanden deren individuelle Sturmbilder. 

In der Ausstellung wurden auch Speck-
stein-Skulpturen aus einem früheren Projekt 
gezeigt. Die Besucherinnen und Besucher 
zeigten grosses Interesse und ebensolche Be-
geisterung für die Bilder und Zeichnungen.

Absage der traditionellen Rösslifahrt

Unsere äusserst beliebte Rösslifahrt musste 
das erste Mal in der Geschichte von insieme-
zwirniträff wegen extremer Hitze abgesagt 
werden. Zum Schutz von Menschen und 
Tieren war diese Entscheidung unumgäng-
lich, auch wenn sie schweren Herzens gefällt 
wurde.
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«Alle Träume können wahr werden,
wenn wir den Mut haben, 

ihnen zu folgen.» 
Walt Disney 
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Weihnachtsmarkt

Dank dem guten Wetter und dem Einsatz 
aller Freiwilligen, die einen sensationellen 
Einsatz am Chnoblibrotstand von insieme-
zwirniträff leisteten, konnten wir 2019 Mehr-
einnahmen generieren. Was für ein gutes 
Gefühl, wenn Geben und Nehmen so aufein-
andertreffen! 

Weihnachtskonzert der  
Young Zwirnis und der Zwirni-Band

Auch dieses Jahr war die reformierte Kirche 
Opfikon-Glattbrugg bis auf die letzten Plätze 
besetzt. Die Freude der Musikerinnen und 
Musiker wurde beinahe getoppt von der Be-
geisterung der Zuschauer. Freude, die mit 
Strahlen oder Klatschen ausgelebt wird, ist 
immer wieder ansteckend und berührte an 
diesem Abend die Herzen aller Anwesenden 
sichtlich.

De Samichlaus und de Schmutzli  
uf Psuech

Am Filmabend am 6. Dezember kam ein 
wichtiger Gast auf Besuch in den Zwirniträff 
- der Samichlaus höchstpersönlich! Schwer 
bepackt brachte er allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer etwas „Gesundes“ und etwas 
„Feines“ mit. Die Freude darüber war bei al-
len riesig. Einige Zwirniträff-Besucher hatten 
sogar ein Sprüchli für den Samichlaus bereit. 
Wer weiss, vielleicht kommt der Samichlaus 
auch nächstes Jahr wieder?!

Zwirni-Band: Auftritt am Züri Fäscht

Nach Jahren wieder einmal ein Auftritt am 
Züri Fäscht. Das Festzelt voll, die Freude 
gross und die Begeisterung der Zuschauer 
unüberhörbar. Wir freuen uns über weitere 
Engagements, bei denen wir unser Talent 
und Können präsentieren dürfen. 

Themenabende: Orientalischer 
Abend und Spanischer Abend

Ein Orientalischer Abend mit Geschichten 
aus tausendundeiner Nacht und dazu ein 
Mezze-Buffet vom Feinsten. Natürlich durften 
auch die Bauchtänzerinnen nicht fehlen. Sie 
versetzten alle Teilnehmenden in eine ferne 
Welt und versprühten eine märchenhafte At-
mosphäre. Zum Schluss blieb niemand mehr 
sitzen und alle schwangen die Hüften zu den 
orientalischen Klängen.

Der Spanische Abend mit Geschichten von 
Don Quijote, leidenschaftlichem Tanz und 
feinsten Tapas war ein sehr rührender und 
emotionaler Anlass. Die Geschwister Leonor 
und Marcos Lòpez des TanzCenter Herma-
nos Lòpez in Embrach unterrichten seit über 
20 Jahren mit viel Hingabe Flamenco. Vier 
Tänzerinnen und Tänzer aus unserem Kurs 
«Spanischer Tanz / Flamenco» konnten ihre 
gelernte Choreographie mit Stolz aufführen. 
Der Auftritt der 18 feurigen Tänzerinnen und 
Tänzer bot ein tolles Spektakel und war An-
lass grosser Emotionen. Dank einem kleinen 
Workshop konnten auch die anwesenden Zu-
schauerinnen und Zuschauer einige Flamen-
co-Schritte einüben.
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Wer wir sind und was wir tun

insieme-zwirniträff ist ein Elternverein und 
Freizeitclub für Menschen mit vorwiegend 
kognitiver Beeinträchtigung und wurde 1974 
von Eltern im Zürcher Unterland gegründet. 

insieme-zwirniträff ist ein gemeinschaftlicher 
Freizeitanbieter, der Lebensfreude, Inklusion, 
Entlastung und Freundschaften ermöglicht.

insieme-zwirniträff bietet jährlich regelmässig 
freudvolle Veranstaltungen, Kurse und Ferien 
für Menschen mit vorwiegend kognitiver Be-
einträchtigung sowie Beratungen für Angehö-
rige sowie Fachpersonen an.

insieme-zwirniträff ist Mitglied des Dachver-
bandes insieme Schweiz, dem insieme-Verei-
ne aus der ganzen Schweiz angehören, sechs 
davon aus dem Kanton Zürich. 

insieme-zwirniträff setzt sich für die Inklusion 
von Menschen mit einer kognitiven Beein-
trächtigung ein, ermöglicht partnerschaftlich 
sinnerfüllte Dienstleistungen, bietet Beratun-
gen an, arbeitet nach dem Normalisierungs-
prinzip und ist innovativ, um die Ziele des 
Vereins zu erreichen. 

insieme-zwirniträff besitzt den Status der 
Gemeinnützigkeit. Mitgliederbeiträge, Spen-
den und Zuwendungen können deshalb als 
Steuerabzug geltend gemacht werden. 

insieme-zwirniträff ist Zewo-zertifiziert und 
hat das Prüfverfahren der Zewo erfolgreich 
durchlaufen und erfüllt die strengen Anforde-
rungen für eine Zertifizierung. Ein vertrauens-
voller Umgang mit den Spendengeldern ist 
damit garantiert.

insieme Schweiz, 
unser Dachverband 

insieme Schweiz wurde 1960 gegründet und 
zählt heute rund 8’600 aktive Mitglieder, 
Eltern und Angehörige, die in 49 Mitglieder-
vereinen zusammengeschlossen sind. insieme 
ist eine gemeinnützige, parteipolitisch unab-
hängige und konfessionell neutrale Organisa-
tion. insieme sorgt für Rahmenbedingungen, 
die Menschen mit geistiger Behinderung ein 
Leben als gleichberechtigte Mitglieder unse-
rer Gesellschaft ermöglichen.

insieme handelt  
nach den Grundsätzen

Gemeinsam mit und für Menschen mit  
kognitiver Beeinträchtigung.

Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung 
sind gleichwertige Mitglieder unserer Gesell-
schaft.

Eltern und Angehörige sind Dienstleistungs-
bezieher und keine Bittsteller.

«Niemand kann eine Sinfonie flöten. 
Es braucht ein Orchester,
 um sie zu spielen.» Halford E. Luccock
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Dachverband insieme Kanton Zürich

Seit vielen Jahren sind die sechs insieme 
Vereine im Kanton Zürich bemüht Synergien 
zu finden und die Zusammenarbeit zu 
fördern. Als Dachverband Kanton Zürich 
haben die Vereine mehr Gewicht und Gehör, 
um sich für die Anliegen von Menschen mit 
einer Beeinträchtigung und deren Angehörige 
einzusetzen. 

Er vertritt alle sechs Vereine auf politischer 
Ebene im Kanton Zürich und ist in diversen 
Gremien als Sprachrohr vertreten, wie z.B.: 
in der Behindertenkonferenz Kanton Zürich 
(BKZ), meinplatz.ch (insos), Aktionskreis  
Behindertenpolitik (AKB). 

Kooperation – Fusion 

Das Thema Zusammenschluss, Kooperation 
und Fusion ist seit den 90er Jahren eine 
Vision der sechs insieme Vereine im Kanton 
Zürich, um damit einen Mehrwert für die 
Menschen mit einer Beeinträchtigung und 
deren Angehörige zu schaffen.  
Die Vereinigung insieme Cerebral Winterthur 
und insieme-zwirniträff möchten nun eine 
Vorreiterrolle übernehmen und den ersten 
Schritt wagen. Durch eine Fusion können 
Synergien, Möglichkeiten und Potenziale 
genutzt werden. Beide Vereine gehen zuver-
sichtlich mit Freude und Überzeugung diese 
erfolgsversprechende Herausforderung an.
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Finanzierung

2019 in Zahlen und Fakten der Geschäftsstelle

Mitgliederbestand

145 Aktiv-Mitglieder 
 60 Passiv-Mitglieder

Mittelbeschaffung

Seit Jahren wird es immer schwieriger, Spen-
dengelder zu generieren. Die Konkurrenz der 
Geldsuchenden wächst und wächst. Der Auf-
wand nachhaltige Finanzgeber zu finden wird 
immer grösser. Fundraising ist ein wichtiger 
Teil unserer Arbeit geworden. Ohne Spenden 
könnte die Angebotspalette nicht aufrechter-
halten werden, denn die Bundessubventionen 
decken nur einen Teil der Kosten. Deswegen 
sind wir weiterhin auf die grosszügige finan-
zielle Unterstützung durch Spenderinnen und 
Spender angewiesen.

Unsere Angebote für Menschen mit 
einer Beeinträchtigung

Um unseren Teilnehmenden mehr Lebens-
qualität bieten zu können erstellen wir immer 
wieder neue Angebote. Dank dem Einsatz 
und den Ideen aller Mitarbeitenden, Leiten-
den sowie den Freiwilligen gelingt es uns, 
attraktiv und innovativ im grossen Dschungel 
der Mitbewerbenden zu bleiben.

Unser Angebot für Eltern  
und Fachpersonen

Wir verstehen uns als Informations-Dreh-
scheibe. Mit offenem Ohr, grossem Herz, 
Mitgefühl sowie Fachkompetenz sind wir 
Ansprechpartner für Eltern und Fachperso-
nen. Gemeinsam mit ihnen gute Lösungen zu 
finden, betrachten wir als unsere Stärke. Dies 
wird geschätzt und oft benötigt – eine Auf-
gabe, die wir auch gerne erfüllen.

Aber Erneuerung tut Not, schon um 
das Bewährte für die Zukunft zu sichern.» 

   Roman Herzog

«Wir brauchen nicht alles Bewährte 
über Bord zu werfen.

  Betriebs-Ertrag CHF 657‘031.40

  Mitgliederbeiträge CHF 18‘065.00

  Ertrag aus Dienstleistungen CHF 127‘271.60

  BSV-Subventionen CHF 298‘256.00

  Städte und Gemeinden CHF 38‘497.50

  Ref./kath. Kirchgemeinden CHF 18‘035.40

  Firmen CHF 30‘658.20 

  Vereine CHF 10‘763.55

  Private CHF 32‘512.40

  Institutionen/Stiftungen CHF 82‘584.20

  Übrige Erträge CHF 387.55

Unser Angebot für Mitarbeitende  
und Leitende

Die Infoveranstaltung mit Referat diente der 
Standortbestimmung und Wissensvermitt-
lung. Fragen wie: «Auf welchem Weg sind 
wir? Was läuft? Was planen wir?», wurden 
erörtert. Ausserdem war es eine gute Ge-
legenheit, sich beim Apéro untereinander 
auszutauschen.

Der Referent und Neuromarketing-Experte, 
Martin Amann, zeigte Interessantes auf zum 
Thema: «Wer wir sind, wie wir ticken oder 
warum wir uns so verhalten, wie wir uns ver-
halten.»   

Kommunikation nach aussen

Website: 

Die neue Website kam bei allen Benutzern 
gut an. So, dass wir weiterhin bemüht sind 
Neuigkeiten einzubauen.

Medienpräsenz: 

Es gab verschiedene Gelegenheiten um in  
der Region Berichte von uns zu lesen.  
Wir bleiben dran.

Netzwerk: 

Da es kontinuierlich schwieriger wird, an 
regelmässig zahlende Geldgeber zu gelangen, 
bleibt das Netzwerken in der Region eine 
zentrale Aufgabe, so auch im 2019.  
Vorallem durch die Mitgliedschaft im Wirt-
schaftsnetzwerk „Flughafenregion Zürich“ 
erhoffen wir uns, durch mehr Präsenz und 
Bekanntheit, mehr Goodwill zu erfahren und 
mehr finanzielle Unterstützung zu erreichen.
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Erscheinungsbild 

Nachdem mit der Publikation des Jahres-
berichts 2018 unser neues Erscheinungsbild 
offensichtlich wurde, wurden im Verlauf des 
Jahres unsere Printmedien inkl. der Website 
Schritt für Schritt angepasst. So auch die 
neuerdings farbigen, kleinformatigen Bro-
schüren unserer Angebote.
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«Reiche Herzen erleben 
viel in kurzer Zeit. »

 Friedrich Spielhagen

 73  Freudvolle Jahresveranstaltungen 1150
 5 Auftritte Zwirni-Band  67
 5 Ausflüge für Jugendliche und Erwachsene 86 
  Grillieren im Wald, Olma St. Gallen, Wildnispark Langenberg, Schifffahrt Greifensee, Zoo Zürich
 8 Bowlingnachmittage für Jugendliche und Erwachsene 151
 1 Brunch für Jugendliche und Erwachsene 9
 10 Filmabende für Jugendliche und Erwachsene 178
 2 Kegelnachmittage für Jugendliche und Erwachsene 31
 2 Kreatives Gestalten am Nachmittag für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 10
 1 Minigolfnachmittag für Jugendliche und Erwachsene 7
 1 Puurehoftag für Kinder, Jugendliche, Erwachsenen und ihre Angehörigen 27
 9 Spielabende für Jugendliche und Erwachsene 115
 12 Tanz- und Musikanlässe für Jugendliche und Erwachsene 193
 2 Vernissage und Finissage, Bilderausstellung des Kurses «Kreatives Gestalten und Malatelier» 66
 2 Themenabende (Orientalischer Abend, Spanischer Abend) 80
 10 Träffabende für Jugendliche und Erwachsene 102
 1 Turnierteilnahme, Asiatische Kampfkunst 3
 2 Turnierteilnahmen, Fussballclub «Wilde Kickers» 25
 15 Bedürfnisgerechte Jahreskurse im Bereich Kreativität, Sport und Bewegung 159 
 36 Asiatische Kampfkunst für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 14
 35 Ausdrucksmalen für Erwachsene 6
 36 Bewegung und Entspannung für Jugendliche und Erwachsene  11
 32 Fussballclub «Wilde Kickers» für Jugendliche und Erwachsene 17
 11 Gesprächsrunde für Jugendliche und Erwachsene 7
 11 insieme-inklusiv «Mitsprache» für Jugendliche und Erwachsene 7
 45 Keyboard für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 7
 21 Klang und Musik erleben für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 8
 10 Kochclub für Jugendliche und Erwachsene 12
 36 Kreatives Gestalten und Malatelier für Jugendliche und Erwachsene 14
 45 Musikkurs für Erwachsene (Zwirni-Band) 19
 38 Musikkurs für Kinder und Jugendliche (Young Zwirnis) 11
 38 Spanischer Tanz, Flamenco für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 6
 12 Tanzkurs für Jugendliche und Erwachsene 15
 20 Yoga und Meditation für Jugendliche und Erwachsene 5
 6 Ferienwochen im Inland   74 
 1 Dolce-Vita-Ferienwoche für Erwachsene ab 30 Jahren  13
 1 Kinder- und Jugendferienwoche mit Schwerpunkt Reiten  11
 1 Pferde- und Reitferien für Jugendliche und Erwachsene 14
 1 Pferde- und Reitferien für Jugendliche und Erwachsene «Kunterbunter Pferdealltag» 8
 1 Städtereise Region Bern für selbstständige Jugendliche und Erwachsene 7
 1 Winterwoche für Jugendliche und Erwachsene 21
 3 Angebote für Angehörige, Mitarbeitende, Leitende und Freiwillige 79
  Infoveranstaltung mit Referat für Mitarbeitende und Leitende 25
  Apéro für Freiwillige 23
  Diverse Beratungen 31

Winterwoche  
in Saas-Grund

Auszug Ferienbericht  
zweitletzter Ferientag

«Gemischte Gefühle waren in den Gesprä-
chen und Gesichtern unserer Feriengruppe 
lesbar: Vorfreude auf die Rückkehr, Genuss 
des letzten Sporttags sowie müde Köpfe und 
Beine. Da wir einen gemeinsamen Abschluss 
anstrebten, gingen heute auch die Schnee-
schuhwanderer nach Saas-Grund. Die Lang-
sameren genossen den Hohsi-Wellness- und 
Genussweg, während jene, die es nochmals 
wissen wollten, von der Mittelstation Trift bis 
auf den Kreuzboden hochwanderten. Nach 
einer gemeinsamen Mittagspause zusam-
men mit den Skifahrer/innen blieben einige, 
Faultieren ähnlich, lieber noch etwas sitzen, 
während andere nochmals den Fahrtwind in 
den Haaren spüren wollten. Das gemeinsa-
me Après-Ski in der Hohsi-Bar lockte aber 
schliesslich alle nochmals auf die Beine.  
Sogar die Langlaufgruppe mit Philippe,  
Angelina und Jürg erreichte uns an der Mittel-
station. Nach mehr als anderthalb Stunden 
Tanzen und Chillen warf uns der DJ raus, 
denn wir mussten schliesslich noch die letzte 
Gondelfahrt ins Tal erwischen. Im Ferienhaus 
schlug die Stimmung dann schnell ins Packen 
und Feiern um. Die Nervosität lag in der 
Luft und war förmlich spürbar. Während die 
Leiter/innen noch die letzten Medaillen und 
Bilder vorbereiteten, gingen die Feriengäste 
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Teilnehmende

Ruben Hollinger  
Hauptleiter

im Schminken und Packen auf. Nach dem 
Znacht liessen wir an der Leinwand noch-
mals die Woche in Bildern und Videos Revue 
passieren, bevor jede/r eine Medaille als 
Andenken von seinem/r Betreuer/in bekam. 
Die Küche bereitete uns danach ein letztes 
Dessert zu, dessen Zucker uns Energieschübe 
für die letzte Musikrunde bereitete. Etwas 
später als üblich, dafür zufrieden und ermü-
det, fanden unsere Feriengäste schnell in den 
Schlaf. Von den Leiter/innen war aber noch-
mals ein Effort gefordert: Spiele, Utensilien 
und die eigenen Koffer packen, Schneegeräte 
zusammenbinden und schliesslich sämtliches 
Material in den Transporter laden.» 
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Beiträge Firmen: Arnold Engineering und Beratung, Opfikon • BailAdoro, Gelterkinden • Bertschi Bäcke-
rei, Kloten • Blumen Remund, Wallisellen • Carrosserie Zogaj, Glattbrugg • Confiserie Café Klaus, Bülach
Coop Genossenschaft, Lenzburg • Delitrade AG, Oftringen • Ditoy GmbH, Zürich • Druckerei Kyburz AG, 
Dielsdorf • Eberhard Bau AG, Kloten • EHC Kloten Sport AG • Etter Handels-AG, Bülach • Eventbowling 
GmbH, Zürich • Freyart and Conception, Zürich • Funk Innenausbau, Glattbrugg • Gubser Kalt & Partner 
AG, Uster • Gyso AG, Kloten • Hans Maag AG, Winkel • Hartmann Kurt, Schreinermeister, Glattbrugg • 
Hausheer Holzbau AG, Eglisau • ICOM Industrial Components AG, Höri • Klein Computer System AG, Dü-
bendorf • Kuoni Transport & Umzüge AG, Zürich • Landi Züri Unterland, Höri • Leuthold AG, Treuhand- und 
Revisionsges., Wallisellen • Media Store GmbH, Dübendorf (lieferwagen.mieten.ch) • Metzgerei Arnold, 
Glattbrugg • Mietauto AG, Winterthur • Offsetdruck Schurter & Co., Eglisau • Ogg The Farmer GmbH, Watt 
• OLmeRO AG, Glattbrugg • onelCT AG, Wallisellen • Papyrus Schweiz AG, Glattbrugg • ProMinent Dosier-
technik AG, Regensdorf • Psychiatrische Universitätsklinik, Zürich • Rechsteiner Consulting, Glattbrugg • 
SLC Young Tigers AG, Langnau i. Emmental • UBS Business Solutions AG, Zürich • UBS Community Affairs 
Schweiz, Zürich • Vetropack Holding S.A., Bülach / St-Prex • Web48 GmbH, Winterthur • Winterhalter + 
Fenner AG, Wallisellen • WRL, Wirtschafts- und Rechtsberatung, Rickenbach-Attikon Beiträge Private und 
Gönner: Anonyme Spenderinnen und Spender • Akeret Rudolf, Bassersdorf • Almieri Myriam, Zürich • Ari-
ger Erica, Glattbrugg • Armuzzi-Mülli Sonja + Gino, Opfikon • Arnesson Jörgen Dr., Opfikon • Arnold Daniela 
+ Roland, Zürich • Arnold-Berther Mari-Ann + Martin, Bassersdorf • Bächli Özlem, Zollikon • Bächli-Alber 
Elisabeth + Fritz, Zollikon • Bachmann-De Sassi Ulrich, Bassersdorf • Baier Andreas, Oberrieden • Balsiger 
Gaby + Peter,  Niederhasli • Baumann Dinah + Urs, Dällikon • Baumgärtner Andrea, Meilen • Baumgartner 
Maja, Zürich • Benz Rudolf, Zürich • Bieger Monique + Franz, Bachenbülach  • Bieri Ruth, Winterthur • 
Bleiker Markus, Sarmenstorf • Bohnenblust  Ruth + Thomas, Winkel • Bollhalder Gabi + Werner, Embrach • 
Bossart Heinz, Bülach • Bräm Annemarie + Albert, Buchberg • Braun Brigitte + Hansruedi, Unterlunkhofen 
• Brunner Helena, Niederhasli • Bütikofer Ursula, Pfäffikon • David Martha, Bülach • Denicola Beatrix + 
Arnoldo, Niederglatt ZH • Denicola Nadja, Niederglatt ZH • Denicola Sabrina, Niederglatt ZH • Deubelbeiss 
Mariangela + André, Niederweningen • Dütschler-Bosshard Hanna + Walter, Bachenbülach • Ebnöther Ma-
rianne + Sandor, Frauenfeld • Egloff Patricia, Zürich • Elber Irmina, Opfikon • Elmer Christoph, Wetzikon ZH •  
Fenner-Bleiker Cornelia, Teufen • Fink Vreni, Winkel • Fischer René, Zürich • Frei Hans Kaspar, Regens-
dorf  • Frieden Marcel, Glattbrugg • Frischknecht Ruth, Zürich • Frochaux Eliane + François, Oberglatt 
ZH • Füllemann Christoph, Bassersdorf • Furer Rita +  Hans-Ulrich, Bülach • Geisser Corinne + Heinz, 
Zürich • Gisler Beatrice, Wetzikon ZH • Glanzmann Silvia, Wallisellen • Gmachel Norbert, Bassersdorf 
• Golser Christa, Glattbrugg • Grau-Galante Michela, Zürich • Grimm-Fischli Susan + Marco, Opfikon • 
Gröber-Surber Regula, Wallisellen • Gross Georges C., Glattbrugg • Gschwend Meyer Ruth, Opfikon • 
Gubello Stella, Zürich • Hainfeld Helene + Urs, Glattbrugg • Halter Antonia, Schneisingen  • Hausammann-
Merker Sibylle, Bachenbülach • Helg-Rudolph Esther, Glattbrugg • Hernandez Keller Leonora, Fällanden 
• Hiralal Irene + Manu, Gland • Horner Franz Ludwig, Zürich • Huber René, Kloten • Hufenus Markus, 
Glattbrugg • Imhof Mina + Ernst, Winterthur • Imhof Walter, Chaiyaphum TH • Isch Eveline + Christoph, 
Zürich • Jankovic-Kristic Blazenka, Bülach • Jenny Claudia, Winterthur • Jung Marina + Joseph, Walchwil 
• Jung Roger, Gachnang • Kammermann Esther + Hansruedi, Oberglatt ZH • Kappeler-Trümpler Hanna, 
Freienstein • Keller Daniela + Willi, Wiesendangen  • Keller Hansruedi, Brütten • Keller Theresia, Kloten 
• Keller-Isler Marie, Kloten • Kern Elisabeth, Bülach • Kern Reinhard, Winkel  • Kistler Karl, Fehraltorf • 
Knöpfel-Müller Esther + Marco, Buchberg  • Köberlein Rita, Männedorf • Koch Meinrad, Zürich • Kohler 
Reto, Eglisau • Koradi Margrit, Rafz • Krähemann Gabi, Gersau • Kunz-Stähli Judith + Beat, Maur • Kuster 
Julia, Zürich • Lämmli Marisa, Wallisellen • Lang Christoph, Rickenbach Sulz • Lang Fabienne, Zürich • 
Ledermann Rudolf Beat, Eglisau • Leemann Brigitte + Paul, Bülach • Leu Erna, Glattfelden • Leuenberger 
Ursula + Jürg, Glattbrugg • Lifart Lüthi Monika, Hüttikon • Lüscher-Dutli Anita + Hans-Peter, Kloten •  
Mäder-Weikart Heinz, Opfikon • Marconi Rubino, Grüningen • Marthaler Ursula, Oberhasli • Massamba As-
trid, Zürich • Maurer Rosmarie + Kaspar, Opfikon • Maurer Meta, Embrach • Mayer-Ebnöther Hannelore S. 
+ Mike, Brütten • Meier Greth + Albert, Höri • Meier Regula + Daniel, Niederhasli • Meier Marianne, Winkel 
• Meier-Kobler Doris, Bassersdorf  • Meier-Meier Rosmarie + Ernst, Winkel • Meyer-Rocchia Elena, Zürich
Moor-Cattaneo Maria + Walter, Niederglatt ZH • Moor-Walker Theres + Heinrich, Niederglatt ZH • Morf-
Schweizer Ursula + Karl, Glattbrugg • Mosberger Pia, Zürich • Moser-Streiff Yvonne, Dielsdorf • Müller 
Charlotte + Dieter, Rickenbach Sulz • Müller Theresa + Joachim, Wiesendangen • Niedermann Hermann, 

«Nicht der ist reich, der viel hat, 
sondern der, welcher viel gibt. »

  Erich Fromm

Guntershausen b. Berg • Nussbaumer Esther + Walter, Amriswil • Oberholzer 
Markus, Uetikon a.S. • Obrist Hans Jörg, Zell ZH • Pampaluchi Joseline + 
Reto, Winterthur • Peter Elisabeth + Martin, Nürensdorf • Pini-Unseld Sandra 
+ Sandro, Rüti-Winkel • Pretali Andreas, Tagelswangen • Rauch Theodora + 
Richard, Zürich • Reiner Karin, Wallisellen • Rickenmann Walburga + Albert, 
Rümlang • Rodenhäuser Hugo, Glattbrugg • Röllin Bachmann Edith, Herrli-
berg • Roth Christoph, Pfungen • Ruckstuhl Jürg, Dr. med., Wallisellen • Rü-
egger Elisabeth, Kloten • Ryffel Linda, Kilchberg ZH • Sägesser-Wyss Rebecca 
+ Daniel, Kloten • Sala Ursula + Alex, Oberembrach • Scarpellini Renate + 
Armando, Zürich • Schär Fritz, Wallisellen • Schaufelberger Marianne + Fürer 
C., Winterthur • Schenk Peter, Opfikon • Schibli Emma, Eglisau • Schibli Ruth 
+ Walter, Eglisau • Schiess-Fischbacher Ida + Reinhold, Bassersdorf • Schil-
ling Marc, Bülach • Schmid Lucius, Adliswil • Schmid-Bühlmann Heidy, Zürich 
• Schnyder-Dietrich Margrit, Oberhasli • Schröder-Meylan Catherine + Hans 
Peter, Glattbrugg • Schulten Ralph Peter, Uster • Schwegler Hans, Glattbrugg 
• Siber-Schlatter Ruth, Bassersdorf • Sigrist Rosmarie + Hans, Glattbrugg • 
Spielmann Hanni, Opfikon • Sprenger Anne + Edgar, Pfaffhausen • Stähli-Leh-
ner Ursula + Richard, Zürich • Staub-Meyer Gabriele, Brüttisellen • Staufer-
Roth Rosmarie, Erlinsbach • Steinemann Barbara, Watt •Steiner Bernhard, 
Eglisau • Stössel Petra, Zürich • Streiff-Brenn Emmy + Jean, Niederhasli • 
Streit Margrit + Dieter, Winkel • Strub Susanna + Helmut, Kilchberg ZH • Stutz 
Regula, Bachenbülach • Tomasi Christian, Fischbach-Göslikon • Tschanen An-
drew, Zürich • Vetter-Eberhard Erika, Kloten • Wälchli-Eymann Elisabeth + 
Werner, Winkel • Walt Marta + Jakob, Glattbrugg • Walt-Vonrüti Thomas, 
Bassersdorf • Weiss Ernst, Brütten • Weiss René, Zürich • Wendel Carmen, 
Opfikon • Werner Sybille + Alfred, Flaach • Wey Cristina + Zahner Wey Chris-
toph, Zürich • Wey Maria-Dolores, Schlieren • Wick Kurt, Glattbrugg • Widmer 
Erhard, Hochdorf  • Widmer Miriam, Sarmenstorf  • Wiederkehr Markus, Dr. 
med. dent., Nürensdorf • Wildi Christa, Zürich • Wimmer Mathias, Opfikon • 
Wydler-Schenker Irene + Ulrich, Winterthur • Wymann Marianne + Hansrue-
di, Opfikon • Wyrsch Willy, Glattbrugg • Zangger-Rast Louise, Glattbrugg • 
Zuberbühler Hans-Ulrich, Embrach • Züllig Liselotte, Frauenfeld • Weitere 
Unterstützungen: Alterszentrum Gibeleich Glattbrugg • Blue Grape Guitar 
Band, Zürich • Enzler Daniel, Niederglatt ZH • Freiwillige der UBS, Opfikon • 
Hostettler Kurt, Zürich • Kiwanis Club Zürich Glattal • Mitglieder des Rotary 
Clubs Zürich-Flughafen • Müller Susanne + Josef, Buchberg • Müller-Wett-
stein Karin, Bassersdorf • Remund Paul, Stadtpräsident Opfikon • Restaurant 
Kreuzstrasse, Porchet Sonja + Vige, Baltenswil • Restaurant Mamma Mia, 
Glattbrugg • Sigristen der reformierten Kirchgemeinde Bülach • Suter Andrew,  
Bachenbülach • Tallowitz Robert, Bassersdorf

Für folgende speziellen Spendenbeiträge sind wir auch sehr dankbar: 
Gedenkspenden an folgende Personen: Keller Fritz «Figi», Kloten • 
Stössel Petra, Zürich Spenden statt schenken für Geburtstag von 
Christoph Lang, Rickenbach Sulz • Kollekte Hochzeit Knöpfel-Müller  
Esther + Marco, Buchberg

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN allen für jegliche Art der Unter-
stützung oder Solidarität. Es gibt so viele Möglichkeiten des Beschen-
kens und Beglückens. Wir freuen uns über jeden der an uns denkt 
und Glücksmomente ermöglicht. Dank Ihrem Engagement können 
wir, unsere Angebote, Projekte und Dienstleistungen für Menschen 
mit kognitiver Beeinträchtigung realisieren. 
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Nebst den Subventionen des Bundes und 
den Beiträgen der Teilnehmenden sind es 
die Spenden und Vergünstigungen, die uns 
ermöglichen, unsere sinnerfüllten und viel-
seitigen Aufgaben zu erfüllen. Herzlichen 
Dank für jeden Betrag. Ob gross oder klein, 
sie tragen zum Gelingen der Glücksmomente 
unserer Gäste bei. Danke für jede Art von 
Spende. Danke für jede Art von Vergünsti-
gung. Danke für jede Art von Engagement. 
Danke, dass dadurch so viele Menschen  
Freude und Zufriedenheit erleben können. 

BSV Subventionen CHF 298‘256.00

Beiträge Stiftungen CHF 82‘584.20
anonyme Stiftungen CHF  9‘500.00 
August Weidmann, Fürsorge-Stiftung, Thalwil CHF  2‘000.00
Buchmann-Kollbrunner-Stiftung, Winterthur CHF  5‘000.00
Carl Hüni-Stiftung, Winterthur CHF  1‘000.00
Dr. Hans Duttweiler-Hug-Stiftung, Zürich CHF  1‘000.00
Ella Ganz-Murkowsky-Fond, Zürich CHF  1‘220.00
Ernst & Theodor Bodmer Stiftung, Zürich CHF  2‘000.00
Fleischli-Stiftung, Niederglatt ZH CHF  1‘000.00
Gemeinnützige Gesellschaft des Kt. Zürich CHF  3‘000.00
Hans Vogel-Stiftung, Winterthur CHF  8‘000.00
Jürg Walter Meier-Stiftung, Luzern CHF  2‘000.00
Karl Ernst Wohlfahrtsstiftung, Zürich CHF  5‘000.00
Krokop-Stiftung, Zürich CHF  2‘000.00
Margarita-Bucher-Stiftung, Niederweningen CHF  1‘000.00
Martha Bock Stiftung, Küsnacht ZH CHF  1‘000.00
Moriz und Elsa von Kuffner-Stiftung, Zürich CHF  3‘000.00
Stiftung Binelli & Ehrsam, Zürich CHF  3‘000.00
Stiftung Denk an mich, Zürich CHF  6‘921.00
Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe, Zürich  CHF 4‘943.20
Verena Boller Stiftung, Zürich CHF  20‘000.00

Beiträge Städte und Gemeinden  CHF 38‘497.50 
Buchberg CHF  250.00 
Dällikon CHF 250.00 
Kloten  CHF 2‘500.00 
Niederglatt ZH CHF  1‘500.00 
Niederweningen CHF  500.00 
Oberembrach CHF  300.00 
Oberglatt ZH (aus dem Legat Hinnen M. C.)  CHF 1‘000.00 
Opfikon-Glattbrugg CHF  30‘000.00 
Opfikon-Glattbrugg, (Alterszentrum Gibeleich)  CHF 100.00 
Opfikon-Glattbrugg (Textilsammlung Texaid) CHF  1‘397.50 
Wasterkingen  CHF 400.00 
Weiach  CHF 300.00 

Beiträge Kirchgemeinden CHF 18‘035.40 
Bülach, evang.-ref.  CHF 500.00 
Dietlikon, Wangen-Brüttisellen,  
kath. Pfarrei St. Michael CHF 3‘000.00 
Embrachertal, kath. Pfarrei St. Petrus CHF 400.00 
Glattfelden-Eglisau-Rafz, röm.- kath.  CHF 400.00 
Hombrechtikon, evang.-ref.  CHF 700.95 
Kloten, evang.-ref.  CHF  656.75 
Küsnacht-Erlenbach, röm.- kath.  CHF  3‘000.00 
Lufingen, evang.- ref.  CHF  110.00 
Opfikon-Glattbrugg, evang.-ref.   CHF 497.70 

Opfikon-Glattbrugg, evang.-ref. 
(Spende für Zwirni-Band) CHF 3‘000.00 
Opfikon-Glattbrugg, röm.-kath.  CHF 5‘000.00 
Rafz, evang.-ref.  CHF 270.00 
Wehntal, evang.-ref. CHF 500.00 

Beiträge Vereine/Institutionen CHF 10‘763.55 
Armbrustschützenverein Opfikon  CHF 400.00 
Frauenchor Embrach CHF 2‘043.55 
Gemeinnützige Gesellschaft Bezirk Bülach CHF 500.00 
Gemeinnütziger Frauenverein Bassersdorf CHF 2‘000.00 
Gemeinnütziger Frauenverein Bülach CHF 2‘000.00 
Gymnastikgruppe Keller-Isler Marie, Kloten CHF 80.00 
Rotary Club Zürich-Flughafen CHF 2‘000.00 
TanzVereinigung Schweiz (TVS), Dietlikon  CHF 1‘740.00 
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«Freude ist die einfache Form 

der Dankbarkein. »
  Karl Barth
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«Nehmen füllt die Hände, 
Geben füllt die Herzen.»

  Margarete Seemann

B
ET

R
IE

B
S

R
EC

H
N

U
N

G
 U

N
D

 B
IL

A
N

Z

Bilanz per 31. Dezember 2019  

 
AKTIVEN

31.12.2019 
CHF

31.12.2018 
CHF

Flüssige Mittel und Wertschriften

- Flüssige Mittel 623'534.42 645'013.75

Forderungen aus Lieferungen/Leistungen

- gegenüber Dritten (Debitoren) 1'055.00 614.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 6'058.40 8'692.40

UmlaufvermögenUmlaufvermögen 630’647.82 654’320.15

Finanzanlagen

- Mietzinsdepot 6'545.40 6'545.10

Mobile Sachanlagen

- Mobiliar und Einrichtungen 2.00 2.00

- Hard- und Software 3.00 3.00

Anlagevermögen 6'550.40 6'550.10

TOTAL AKTIVEN 637'198.22 660'870.25

PASSIVEN
Rechnungsabgrenzungen/Rückstellungen

- Passive Rechnungsabgrenzungen 15'607.50 37'397.40

Kurzfristiges Fremdkapital 15’607.50 37’397.40

Übrige langfristige Verbindlichkeiten

- zweckgebundene Fonds 16'849.00 16'849.00

Langfristiges Fremdkapital 16'849.00 16'849.00

Vereinskapital 493‘178.15 502’693.90

Freie Fonds 143’445.70 113’445.70

Jahresergebnis - 31'882.13 - 9'515.75

Organisationskapital 604‘741.72 606'623.85

TOTAL PASSIVEN 637‘198.22 660'870.25

Betriebsrechnung 2019

2019  CHF 2018  CHF

Ertrag aus Dienstleistungen 127’271.60 115’947.10

Beiträge IV 298'256.00 298'256.00

Beiträge Gemeinden/Kirchgemeinden 56'532.90 73'730.15

Spenden 156’518.35 159’571.75

Mitgliederbeiträge 18'065.00 12'485.00

übrige Erträge 387.55 820.35

Betrieblicher Gesamtertrag 657'031.40 660'810.35

Material- und Warenaufwand -10'596.88 -8'500.70

Aufwand für Dienstleistungen -110'098.45 -104'911.75

Bruttogewinn 536’336.07 547’397.90

Personalaufwand -399'152.85 -398'506.75

Raumaufwand -82'883.95 -84'504.40

Versicherungsaufwand -2‘348.00 -2‘348.00

Verwaltungs- und Informatikaufwand -43'994.70 -51'014.65

Werbeaufwand -8'729.65 -7'039.10

übriger betrieblicher Aufwand -694.35 -10'975.75

Betriebserfolg vor Finanzerfolg -1'467.43 -6'990.75

Finanzaufwand -498.35 -650.65

Finanzertrag 83.65 125.65

a.o. Aufwand

a.o. Ertrag

Jahresergebnis vor Fonds -1'882.13 -7'515.75

Zunahme freie Fonds -30’000.00 -28’000.00

Abnahme freie Fonds 0.00 20’000.00

Zunahme zweckgebundene Fonds 0.00 0.00

Abnahme zweckgebundene Fonds 0.00 6’000

Jahresergebnis nach Fonds -31'882.13 -9'515.75

Die vollständige Jahresrechnung kann auf Anfrage auf der Geschäftsstelle eingesehen werden. 
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Herzlichen Dank für die wertvolle 
und engagierte Mitarbeit!
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Özlem Bächli 
Geschäftsleiterin

Daniela  
Camenzind Bhend  
Sachbearbeitung

Denise Vettiger 
Events & Ferien 

Renata Georg  
Finanzen

Katrin Reichmuth 
Praktikantin

Claudia Jenny 
Vizepräsidentin 

Beatrix Denicola 
Kurse, Anlässe, Ferien 

Nicole Häberli 
Kurse, Anlässe, Ferien 

Monika Tallowitz 
Kurse, Anlässe, Ferien 

Aljssa Hiltebrand 
Aktuarin o. S.

Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle 

Das Team der Geschäftsstelle von insieme-zwirniträff teilt sich zusammen ein Stellenpensum 
von 190 %. Mit viel Herzblut und Engagement wird ein Freizeit- und Ferienprogramm organi-
siert, das auf die Bedürfnisse und Wünsche der Teilnehmenden eingeht. 

Vorstand 

Der Vorstand leistet mit viel Enthusiasmus ehrenamtliche Arbeit. Die Vorstandsmitglieder stel-
len ihr Fachwissen unentgeltlich zur Verfügung, erarbeiten die zukünftige strategische Ausrich-
tung und sind bei Anlässen mit dabei. 

Freiwilligen-Apéro

Dank des Sponsorings vom Dorint-Hotel in 
Glattbrugg konnten wir unsere freiwilligen 
Helferinnen und Helfer zu einem Apéro riche 
einladen und ihnen auf diese Weise unseren 
grossen und herzlichen Dank aussprechen. 

Vieles ist heute ohne Freiwilligenarbeit nicht 
realisierbar. Wie z.B.: Begleiten von Anlässen 
und Ausflügen, gesamte Organisation Weih-
nachtsmarkt, Weihnachtskonzert, und vieles 
mehr. 

Eine Geschichte, die wir gerne erzählen – aber kein Märchen!

Es waren einmal zwei Nachbarn an der Glatt, der eine gross und 
mächtig, der andere klein und bedürftig. Sie begegneten sich, spra-
chen miteinander und stellten fest, dass sie zusammen viel erreichen 
könnten. Das erfolgreiche Miteinander der UBS (Standort Opfikon) 
und des insieme-zwirniträff in Glattbrugg begann …

Wie bereits im vergangenen Jahr plante die UBS einen Sponsorenlauf 
ihrer Angestellten für einen guten Zweck – und wiederum sollte insie-
me-zwirniträff, der kleine Nachbar, das gesamte Startgeld erhalten! Da 
der grosse Nachbar von den finanziellen Sorgen des kleinen Nach-
barn wusste, beschloss er spontan, selbst nochmals denselben Betrag 
aufzuwerfen. Denn inzwischen hatten sie sich besser kennengelernt 
und konnten sich gegenseitig unterstützen. Der kleine Nachbar zeigte 
ihm z.B. wieviel Wertvolles und Unbezahlbares in der Begegnung mit 
Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung entstehen kann und er ver-
stand, weshalb sein bedürftiger Nachbar sein ganzes Geld für die Zu-
friedenheit und das Glück dieser benachteiligten Menschen einsetzte. 

200 Mitarbeitende der 
UBS und ihre Angehörigen 
kommen für insieme- 
zwirniträff ausser Atem 
und bezahlen auch noch 
dafür – gelebte Solidarität.

Die 1‘927.25 ehrenamtlich oder freiwillig geleisteten Stunden verdienen  
ein grosses Dankeschön und unsere herzliche Wertschätzung.

Werner Stähli  
Präsident 

Freiwilligenarbeit oder Ehrenamt ist  
keine Arbeit, die nicht bezahlt wird. Es ist Arbeit, die unbezahlbar ist.

Die freiwilligen Helferinnen und Helfer können neue Erfahrungen mit Menschen mit Beein-
trächtigung machen, interessante Begegnungen erleben und der Gesellschaft «etwas zurück-
geben». Ihr grosser Lohn ist aufrichtige Dankbarkeit der Teilnehmenden und die eigenen 
Glücksgefühle, die sich bei diesem Engagement einstellen.
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Geschäftsstelle
insieme-zwirniträff - Zürcher Unterland 
Neugutstrasse 16 
8152 Glattbrugg 
044 810 81 01 
info@insieme-zwirni.ch 
www.insieme-zwirni.ch 

Veranstaltungsräumlichkeiten
Zwirniträff 
Neugutstrasse 14 
8152 Glattbrugg

043 211 98 93 (Nur während  
Kursen und Veranstaltungen) 

Spenden- und Beglückungs-Konto
Bankkonto: ZKB, Zürich 
IBAN CH18 0070 0114 4001 0031 9

Postkonto: 80-59001-6
IBAN CH98 0900 0000 8005 9001 6
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insieme-zwirniträff Zürcher Unterland
Elternverein und Freitzeitclub zur Förderung von Menschen mit geistiger Behinderung
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